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Eritrea, nun in der Schweiz. 
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und Lösungsansätze andenken.
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Meet the experts (3 Durchgänge) 
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Open Space
Abschluss & Tanz mit Youtube-Disco

Asylpraxis Schweiz
Perspektive Eritrea
Erlebnisbericht einer betroffenen Person 
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ASYLENTSCHEID NEGATIV!

PERSPEKTIVE ERITREA?

Fachpersonen und Expert*innen des Alltags aus Eritrea und 

der Schweiz berichten aus erster Hand in Kurzvorträgen und 

am vielfältigen und persönlichen «meet the experts». 

Ein Land militarisiert bis auf die Zähne, in dem es weder Presse- noch Versammlungsfreiheit gibt und aus dem Jahr 
für Jahr tausende Eritreer*innen fliehen. Auch in die Schweiz. Mit 50‘000 Personen ist die eritreische Diaspora in der 
Schweiz eine der grössten Europas geworden. Ein Land, das die Meinungen spaltet.

Hunderte Eritreer*innen erhalten seit 2016 einen negativen Asylentscheid: Die Asylpraxis wurde verschärft. Sie 
werden aus Schule und Lehre gerissen mit der Aufforderung, die Schweiz zu verlassen. Ein Rückkehrabkommen mit 
Eritrea steht in den Sternen – trotz intensiver Bemühungen von Seiten der Schweiz. Eritrea will nur freiwillige Rück-
kehrer*innen zurücknehmen. Aus Angst vor Folter, Gefängnis und anderen Repressionen geht kaum jemand zurück. 
Sie tauchen als Papierlose unter oder leben in Notunterkünften in der Schweiz. So werden Eritreer*innen inmitten 
unserer Gesellschaft mit fehlenden Grundrechten zwischen Stuhl und Bank verbannt. Was sind die Perspektiven?

Unser Erfolgsmodell «meet the experts» kommt wieder nach Zürich. Mach Dir ein persönliches und vielfältiges Bild 
über die Situation von Eritreer*innen in der Schweiz und Eritrea. Wähle dreimal eine*n Expert*in aus. Buche ihn/sie 
für einen persönlichen Dialog zu je 15 Minuten oder setze Dich als Beobachter*in dazu.
Bis zu 20 Expert*innen und Fachpersonen geben Auskunft zu…
...den Themen in der Schweiz: verschärfte Asylpraxis; Perspektive mit Negativ-Entscheid: Leben in der Notunterkunft, Un-
tertauchen, Forderungen von Betroffenen; erzwungener Lehrabbruch: Perspektive Wirtschaft, Bildung & soziales Umfeld.
...und den Themen in Eritrea: Bildungs-, Rechts-  und Gesundheitssystem, Gefängnis, Frieden mit Äthiopien, Rückkehr.

Bringe ein Thema ein, das Dir am Herzen liegt, oder schliesse Dich einer Diskussions- oder Informationsrunde an. Im 
Open Space diskutieren und vertiefen wir gemeinsam brennende Fragen und Lösungsansätze. 

ERITREA

schwEIz

mEET ThE ExpERTS

opEN spAcE


